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Aktionsidee und Muster-Veranstaltung 
 

Frauen-Netzwerk-Empfang 
anlässlich des Internationalen 
Frauentags  
am 8. März 2024  
 

 

 

DIE IDEE 
Bei der Europawahl am 9. Juni steht viel auf dem Spiel: Frauenrechte sind unter 
Druck gekommen, rechten Gruppierungen widersprechen aktiv der Idee der 
gleichberechtigten Teilhabe. Wir Sozis wollen, dass Frauen selbstbestimmt 
leben können. Frauen sind stark, wenn sie wirtschaftlich und finanziell 
unabhängig sein können und gleiche Rechte haben. Unsere Haltung und 
unsere Ideen wollen wir vielen Interessierten zeigen.  
Dafür nutzen wir unseren ersten Aktionstag, den Internationalen 
Weltfrauentag.  
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JETZT GEHT‘ S LOS 
 

 Organisiert mit dem UB-Wahlkampfteam einen Raum und bittet eure*n 

MdB oder MdL, dass er/sie gemeinsam mit euch zum Netzwerkempfang 

einlädt. 

 Ladet interessierte Frauen und Frauengruppen und eure weiblichen 

Mitglieder ein, optimalerweise mit dem Easymailer. Falls euch die Daten 

zum direkten Anschreiben fehlen, ladet auch mit händisch verteilten 

Einladungen ein. Die Mühe lohnt sich – denn direkter Kontakt zu Leuten, 

die interessiert an eurer Arbeit sind, sind Gold wert! Mögliche 

Einladeverteiler findet ihr weiter unten. 

 

SO KANN EURE VERANSTALTUNG ABLAUFEN: 

 

 Stellt vor, was wir Sozis zum Frauentag wollen 

 Zeigt ein exklusives Grußwort-Video von Katarina Barley 

 Diskutiert bei einem moderierten Gespräch: Was heißt das konkret bei 

euch vor Ort? 

 Hört zu: Gebt Möglichkeiten für kurzen Redebeiträge und Fragen 

 Netzwerkt bei Getränken und Häppchen und sammelt Kontakte 

 

Dauer 1,5 bis max. 2 Stunden 

Einen Musterablauf findet ihr weiter unten. Flugblätter zum Auslegen sowie Materialien der SPD 
Frauen findet ihr auf der Website https://www.spd.de/int-frauentag-2024  
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Einladungs-Text-Muster für Nicht-SPD-Mitglieder: 

 

Anrede,  

 

Noch gut drei Monate, dann haben wir die Wahl. Zum Europäischen Parlament 

und bei den Kommunalwahlen. Es steht viel auf dem Spiel.  

Wir als Sozialdemokratinnen und Sozialdemokraten kämpfen engagiert für 

Frauenrechte. Und das nicht nur am Frauentag. In Stadt und Land – und auch in 

Europa. Katarina Barley, die Spitzenkandidatin der SPD für die Europawahl, ist 

eine unserer stärksten Stimmen für Frauenrechte, engagiert und mutig.  

 

Lassen Sie uns über Frauenrechte und Politik für Frauen ins Gespräch kommen! 

Die SPD XY lädt Sie ein zum Frauen-Netzwerk-Empfang 

anlässlich des Internationalen Frauentags. 

am 8. März um XX Uhr in XYZ 

 

Mit dabei: XY, XX, MdB,  

 

Wir freuen uns auf Ihr Kommen und bitten um Rückmeldung unter 

xxx@yyy.de bis ZZZ. 

 

 

AAA, Unterbezirksvorsitzende*r und BBB, MdB 
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Möglicher Einladeverteiler: 

 

Landesfrauenrat 

Runder Tisch Frauen o.ä. in der Kommune,  

örtliche Frauenorganisationen 

Frauenhaus, Frauenberatungsstelle 

Kommunale Frauenbeauftragte 

Frauenbeauftragte der örtlichen Klinik 

Gewerkschafterinnen, DGB Kreisfrauenausschuss, Einzelgewerkschaften 

Religiöse Frauenverbände 

Initiativen mit jüngeren Frauen 

Örtliche Initiativen gegen Rechts 

Kulturinitiativen 

Pflegestützpunkte  

Europainitiativen 

 

Örtliche weibliche SPD-Mitglieder  

Funktionsträgerinnen der SPD Frauen 

örtliche SPD-Mandatsträger*innen 
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Muster- Ablauf: 

 

 Eröffnung und kurze Begrüßung durch UBV 

 

 Einspieler des exklusiven Grußwort-Videos zum Frauentag der SPD-

Spitzenkandidatin für Europa, Katarina Barley  

 

 Kurze Einführung zum Internationalen Frauentag z.B. durch örtliche MdB 

oder MdL oder örtliche Europakandidat*in:  

o Was ist Grund zum Feiern – was ist Grund zum Kämpfen? Warum 

sind Frauenrechte immer noch nicht geschützt? Warum droht 

Gefahr von Rechts? Welche Herausforderungen muss die SPD 

unbedingt angehen, um die Lage zu verbessern? Welche Erfolge 

können wir feiern? 

Schwerpunkt: Wirtschaftliche und finanzielle Unabhängigkeit von Frauen 

schafft soziale Gerechtigkeit. 

 

 Was heißt das konkret bei uns vor Ort? 

Kurze Stehpultdiskussion mit z.B. SPD-Mitglied Stadtrat, Person von 

einer Frauenfinanzberatung, Frau aus einer 

Migrant*innenenorganisation, Gewerkschafterin oder 

Betriebsrätin,  Mitglied Initiative gegen Rechtsextremismus, 

örtliche Unternehmerin/Selbständige, Vertreterin der SPD Frauen 

 

 Anschließend Gelegenheit zu Gesprächen bei Getränken und kleinen 

Snacks mit der Möglichkeit, Kontakte zu knüpfen und auch für die SPD 

ansprechbar zu machen per E-Mail 
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Wichtig:  

Die direkte Ansprache und der direkte Dialog mit am Thema Interessierten ist 

kostbar! Verlängert euer Netzwerkevent, indem ihr es unbedingt auch dafür 

nutzt, Kontaktdaten von Vereinen, Verbänden, Initiativen auf dem aktuellen 

Stand zu halten. Bittet deshalb alle teilnehmenden Nicht-SPD-Mitglieder um 

ihre Mailadresse, damit deren Kontakt auch in Zukunft mit relevanten Infos 

angeschrieben und genutzt werden kann.  

Wie einfach E-Mail-Adressen digital gesammelt werden können, was dann mit 

den Mailadressen konkret passiert und wie sie von wem genutzt werden 

können, erfahrt ihr in einem der kommenden K&K-Mailings. 

 

 


